
I 'Radio Sarner  V/e l le  l l lerbungrr .  Dann fo lgten 2 \ , t /erbespots.  Minnten im 2.  Spot  rauschte es kurz

dann g ing das gewohnte Px.  von Radio M l  wieder  wej ter .  \ , t /as war passier t  ?????? Hat te e in Mi t -

arbei ter  der  Sarner  Wel le v ie l le icht  tags zuvor  den lm ZDF ausgestrahl ten Fi fm r tPi ratensender

Powerplay gesehen und wol l te  s ich nun auch e inmal  a ls  Pi rat  versuchen ? Nun des Räte ls  Lösung

war anders.  Auf  der  Richt funkstrecke über d ie Plose zum Schwarzenste in wurden Reperaturarbei ten

durchgeführ t  und i rgendwie hat  s ich das Programm der Sarn er  Wel le in  d ie Richt funkstrecke ge-

schmuggel t  und wurde vom Sender Schwarzenste in ausgestrahl t .  So kam es,  daß auf  der  Frequenz

1o4 ,2O Mhz ,  d ie  vom Z i rog  abges t rah l t  w i rd ,  das  ganz  no rma l -e  M  1  Px  l i e f  ,  wäh rend  au f  de r  1o4 ,9

vom Schu ra rzens te in  d ie  Sa rne r  We l l e  zu  e inem e ins tünd igen  Gas tsp ie l  b i s  Baye rn  kam.

Ber icht igung zu FM-KOMPAKT L2/91:  \ , t / ie  bere i ts  oben erwähnt ,  wi rd d ie Frequanz Lo4,2o MHz nicht

vom Schwarzens te in ,  sonde rn  von  de r  Z i rog  (2280  Me te r )  abges t rah f t .

Radio Trans Alp in (RTA) is t  doch noch e inmal  auferstanden und sendet  auf  1-o4,5O MHz ein Non-

S top  P rog ramm.

Der  C lub  M 1  (=Höre rk lub  von  M 1 )  l ös t  s i ch  zum

Eine For t führung des Club M L zu e inem späteren
3I .12.91 aus organisator ischen Gründen auf .
? ^ . i  + ^ , r h l ' +  - i  a ] -  n - i  n h l -  o a n l  a n  l -ä g a  u p u r r n  u  r D  u  l l r u l l  u  B s P r a l r  u .

^_^*.^h  ̂ ^h posto lympischen , ,Ruinenver-srr rPaarrösrr '  wal ter" .  Werbeeinnahmen in
Sonntag mitta53.r Höhe von 168.480 Schil-
w i rd  u .a .  d i e  l i ng  zu  kass ie ren .
amoni  nan Tnn lm wahren Sinn des Wortes' ; : "_-  

: - - . -^ ] i . .  aufs Eis geführ t  wurde äabei
4u m1t  Jnaoow der  T i ro lör  Volksmusiksender
Stevens ge- ..Radio Edelweiß". Radio Edel-
sende t  (u .a .  we iß  (101  ,1  und  105 ,9  MHz)
^..r I ^o rtnrrr- I mietete am 24. Juni 1991 Wer-
d u f  l V L  .  v t ' t L  L L  J  .  ,

: * t  ,  -  1  _-  
- '  -bef lächen 

im oben genannten
Gesponsort wert. Mit ein Grundl die teure
wird d iese Bandenwerbung zu kaufen,
Sendung von war ein Argument der Werbe-
Dan< i  agentur  des Eisstadions,  der

,Spectrum-Agentur  für  lnno-

A r t i ke l  r ech ts
aus dem
Kur ie r  vom
, L O . l - I . V f

dank Herwig
Macht  /

Innsbruck

C S F R :

In  we i t en
T e i l e n
Sachsens  i s t
Rock FM aus
de r  CSFR zu

T  V :  S e i t  e i n i -
o c n  \ r t / n c h e n  i  q t

be i  P rem ie re
samstags in  der
Sendung Airp lay
keine Sendervor
c ] _ o l  I  r r n c  m a h n

gesende t  wo rden
L t . P r e m i e r e  s o l
d ies in  Zukunf t
samslags nur
noch sporadisch
z w i s c h e n  1 9 . 0 0
und  2O.OO Uhr
e r fo fgen .

Unter dem Druck eines Wie-
ner ORF-Sportreporters darf
der Direktor des Innsbrucker
Olympia-Eisstadions, Sieg-
fried Visintainer, nicht mehr
uneingeschränkt Geschäfte
für die Stadt lnnsbruck ma-
chen. Dieser Tage untersagte
der Wener Sportreporter dem

vat ion  und Werbung" :  , ,Ce-
steigertes Zuschauerinteresse
sowie die TV-Ubertragungen
im ORF und voraussichtl ich
a u c h  i m  M l . "

ilSnockev aus Tirottünfti0 vffich von deaRAl übertragon

oRF steuertdiewerhung
des Olym pia' Eisstad lons

Leider hai der ORF als,etnzige rernsetrsiätron äne'uuert;-agirfr'aei ers-
hockey-spiele abgelehnt, wenn sich elne werbefläche eines Koniurrenz-
senders im .Schwenkbereich der Karnera beflndet.

' ' '  .  , . .  l '  ' :  . .  . ,  , .  , '  ' , i -

Von einer derartigen veretnbarung haben wlr von vornhereln nlchts qe,von erner qetarErgen verelnDarung naDen wlr von vornnereln nlchts getu8t
lund unsere Vereinbarung nach bestem lVissen und Gewissen abgeschlosien.'Das Veto kam direkt aus Wlen vom Lelter der Sportredaktlon, Herrn Kry:
nedr' der Herrn Direktor vlslntalner vom,rnn3brucker 0lynplastadlon

Nach der schriftlichen Werbung mit 
"Übertragungen 

im ORF" die beinharte Abgge

.Anfang Novernbercnffi*
ten Mitarbeiter von Radio
Edelweiß beim Besuch eines
Eishockeyspieles zufäll ig, daß
,,ihre" Werbung überpinselt
wurde. Eine entsprechende
Anfrage beim Vertragspartner
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"Spectrum-Werbung" be-
scherte Radio Edelweiß eine
verblltfende Offenbarung:

"Der ORF hat als e_inzige Fern-
sehstation eine Ubertragung
der Eishockeyspiele abge-
lehnt, wenn sich die Werbeflä-
che eines Konkurrenzsenders
im Schwenkbereich der Kame-
ra befindet."

5o groß die Ehre für den
jungen Tiroler Sender Radio
Edelweiß ist,  vom ,,Croßen
Bruder" zur Kenntnis genom-
men zu werden, so klein ist die
Begeisterung über unkoordi-

nierte Werbemaßnahmen der
Olympiahallen-Verwaltung
und das selbsthcrrliche, ver-
tragswidrige Überpinscln der
bis '1994 bezahlten Werbeflä-
che.

Daß sich für Visintainer all-
fällige Konseguenzen erge-
ben. ist nicht anzunehmen:
Hat er doch das Argument für
sich. daß ihm Fernsehübertra-
gungen im TV wichtiger sind
als abgeschlossene Werbever-
träge. Die Vorgangsweise des
ORF auf alle Fälle ist Erpres-

I i la l ter  Schiefe l

sung STEFAN FU]SZ I


